
Der geschundene Pegasus

Autor(en): Boscovits, Fritz

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 50 (1924)

Heft 30: III. Sondernummer: Eidgenössisches Schützenfest

PDF erstellt am: 21.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Der geschundene Pegasus IV
SBofcooihS

i a m |i -i l x : ui \ '

/ Y fu

o
^ 7 A 1

/ / <^ vi //III

$eirnbetià)t
3)er Äarl tft fett einem 9Jconat in

ber grembe. ©r fdjreibt golgenbeê
beim: Gcë gefäfft mir im ©djlnefet»
bob ganj gut. 3)te ÎBodje binburdj
belfe td) int ©taït unb in ber $ürije
mit. ©onntagê mufj td) ben 93orbier

m agieren." MmDX

2Cm ZeUpî)on
St.: ^dj fäge=ne ja, ©ie ftnb falfcb

ticrbunbe!"
58.: Slber ©ie bänb bocb 15.10?"
St.: $a, ba§ ftimmt, füfgäf) etgent,

bier falfcb unb eë S3rüggli, aber möge

bem ftnb ©te fjaït glid) fatfd) ber=

bttnbe!"

©ajï jum SSBitt

©aft jum SBirt: 2Baë fjenb £r bod)

au für gfaljne (£fjâê im Slemmetal!
S3i ttê im ©d)trjt)5erlänblt ifdjt be Êbaë

fiefj roie £mng."
SBtrt: ^a, me b'Sdjrorjjcr ire Ebâë

iê SJcitum nänb, mirb er barot bo fäm=

ber taë." ^. @$n.
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Heimbericht
Der Karl ist seit einem Monat in

der Fremde. Er schreibt Folgendes
heim: Es gefällt mir im Schwefelbad

ganz gut. Die Woche hindurch
belfe ich im Stall und in der Küche
mit. Sonntags muß ich den Bordier
m agieren." à°r

Am Telephon
A.: Ich säge-ne ja, Sie sind falsch

Verbünde!"
B.: Aber Sie händ doch 15.10?"
A.: Ja, das stimmt, füfzäh eigeni,

vier falsch und es Brüggli, aber wäge
dem sind Sie halt glich falsch
Verbünde!"

Gast zum Wirt
Gast zum Wirt: Was hend Ir doch

au für gsalzne Chäs im Aeminetal!
Bi iis im Schwyzerländli ischt de Chäs
sieß wie Hung."

Wirt: Ja, we d'Schwyzer ire Chäs
is Muuw nänd, wird er hawt vo säw-
ber räs." P, S-»».
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